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Großherzoglich Badisches 49

z t i g c b l ö t t
den Neckar , und Ma ^ n , und Tauberkreis ^

Freitag den 5 . Februar 1819 .

Bekanntmachungen .
1) Carlsruhe . Man findet für nöthig ,

dem korrespondirenden Publikum die schon

längst bestehende Vorschrift in Erinnerung

zu bringen , nach welcher die Adreß - Orte

der Briefe , wenn solche an minder bekannte

Dörfer , Flecken K . rc . oderOrte lauten , von

welchen es mehrere gleichen Namens giebt ,

genau zu bezeichnen sind , das heißt , daß

in diesem Falle entweder die nächstgelegene

Poststation , Hauptstadt , Fluß , Bezirksamt
rc - k . auf der Adresse beigefügt werde . —

Wer diese Vorschrift unterläßt , hat eS sich

daher selbst zuzuschreiben, wenn Briefe irrig

instradirt werden , und deßhakb verspätet
ankommen . Carlsruhe den Lö. Jäner 1819 .

Großh . Bad Oberpost - Direction .
Frhr . v. Fahnenberg .

V6t . Fieß .

1) Carlsruhe . Man findet für nöthig ,

das Publikum auf die bestehende Postvcrord -

nung wiederholt aufmerksam zu machen,

daß Geldfäßchen nur emballirt — und

Geldkistchen nur gut verreist oder mit

eisernen Banden beschlagen zum Postwagen

angenommen werden dürfen . Die Embal¬

lage muß an den Nähten , und die Kistchcn

an den Fugen des DeckelS gesiegelt feyn ,

Carlsruhe den 28 . Jäner 1819
Großh . Bad . Oberpost - Direktion .

Frhr . v . Fahnenberg .
Vär . Fieß .

1) Carlsruhe . Dem handelnden Publi¬

kum wird hiermit die früher schon bestandene

Verordnung in Erinnerung gebracht , daß

alle nach den kais. kön . östreich Staaten zu

machenden Versendungen , neben dem Fracht -

briefe , noch mit einer besonder» Deklaration ,

und zwar in deutscher Sprache , ver«

sehen feyn müssen, welche nebst der Adresse,
die genaue Beschreibung des Stückes , des¬
sen Inhalt und Werth , den Namen des

Absenders , den Absendungs - Ort und das
Datum enthalten soll. Alle Gegenstände ,
deren Einfuhr nach den k. k. Staaten auch
erlaubt ist , werden ohne diese Deklaration
an der Gränze zurückgewiesen. Carlsruhe
den 28 . Jäner 1819 . "

Großh . Bad . Oherpost - Direktion »
Frhr . v , Fahnenberg .

Vät Fieß .

1) Mannheim . Vor einigen Tagen
entfernte sich von hier die Wäscherin Bar¬
bara Mahr , ohne die geringste Spur zu
hinterlasseri , wohin sie sich begeben . Es
werden daher alle diejenigen , welche ihr et¬
was zum Waschen übergeben , und daher
aus diesem oder einem andern Grunde et¬
was an dieselbe zu fordern haben ; so wie

diejenigen , die etwas von ihr in Versatz er¬

halte » , aufgefordert , davon anher die An¬

zeige zu machen . Die Barbara Mahr selbst
wird hiermit vorgeladen , binnen 8 Tagen
dahier zu erscheinen , und die nöthige Aus¬

kunft zu geben , widrigenfalls gegen sie das

weitere rechtlich verfügt werden sott. Mann¬

heim den 29 . Jäner 1819.
Großherzogl . Sadtamt .

v. Jagemann . Vstr. May ,

1 ) Em m e N d i n gen . In Unterfuchungs-

fachen gegen den ledigen , sich derma¬

len als Leinenweber auf der Wanderschaft

befindenden Michael Ehret von Malterdin -

gen wegen einer Geld - und Kleider - Ent¬

wendung , hat daS großherzogl . hochpreisl .

Hofgericht am Oberrhein , da ssch Ehret auf



§s
die unterm ISten November v I . erlaffen «
Ediktalladung , in dem anberaumten Terminvon 6 Wochen nicht stellte , vermöge Unheilvom ISten Jäner No . 143, denselben des
Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt , und
wegen der beschuldigten Kleider - und Gel¬der - Entwendung auf Betreten das weitere
gegen ihn Vorbehalten . Emmendingen denLöten Jäner 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
1 ) Achern . Es ist eine von Bernhard Ott

| U Oehnsbach dem Sergeanten Anton Bau -
rendistel zu Obcrachern unterm 17ten Hor¬nung 1810 No . 78 ausgestellte , auf 400 fl .lautende Obligation verloren worden Derwirkliche Besitzer dieser Urkunde har binnen6 Wochen seine Eigenthums « Ansprüche dar¬auf geltend zu machen , widrigens dieselbehiennit für amortisirt erklärt wird . Achernden Löten Jäner 1819 .

Großherzogl . Amt .
1 ) Philippsburg Da weder der durchdie Ediktalladung vom Löten Novbr . 1317

öffentlich vorgeladene Jakob FriedrichSchwind von Philippsburg noch ein LeibeS -
erbe sich zum Empfang deS unter Pflegschaft
stehenden Vermögens gemeldet , so wird Jakob
Friedrich Schwind hiemit für verschollen er¬klärt , und dessen Vermögen den Anverwand¬ten gegen Sicherheitsleistung in fürsorg¬lichen Besitz zuerkannt . Philippsburg den30ten Jäner 1819 .

Großherzogl . Amt .
2) Sinsheim . Die von den GeorgMich . Schuhmännischen Eheleuten zuElchel -

bron » auf den Grund der in dem Eschel-bronner Pfandbuche pag . 567 unterm Löten
April 1813 « ingetragenen Unterpfänder ,dem Einsteher ihres Sohnes Johann GeorgSchnhmann , Namens Georg Steinbrennerru Meckesheim , über ein Capital von 700fl .ausgestellte Obligation ist verloren worden .Dieselbe ist hiermit für amortisirt erklärt ,« nd es wird solches zu jedermanns Kunde
hiermit öffentlich bekannt gemacht , Sins¬heim >xn 21 . Jäner 1319 -

Großhrrzogl . Bezirksamt .

2 ^ Ächern . Es ist eine , auf 100 fl. lau¬tende , von Ignaz Harter dahier der Katha¬rina Straub wirklich zu Fceiburg , unterm4ten Oktober 1782 ausgestellte Obligationverloren gegangen , derwirklicheBesitzer der¬selben wird aufqefordert , seine Ansprüchedarauf binnen 6 Wecken genügend dahierzu erweisen, widrigens dieselbe hiemit füramortisirt erklärt wird . Achern den LötenJäner 1819
Großherzogl . , Amt .

2) Eberbach . Christian Neureuter vonWeißbach , da er auf die unterm I7ten Sep¬tember 18l7ergangene öffentliche Borladungnicht erschienen ist, wird andurch für verschol¬len erklärt , und soll desselben Vermögen , daauch niemand als dessen LeibeSerbe sich ge¬meldet hat , den sich darum bewerbenden 'An¬verwandten gegen Sicherheitsleistung aus --gefolgt werden . Eberbach d. 6 . Jäner 1819.
Großherzogl . Bezirksamt .

L) S t o ck a ch Der durch öffentliche Kund¬machungen vom L0te « Marz 1817 vvrgela »den «, aber bisher nicht erschienene Sattlers -qejelle Johann Schädler von Volkershausenwird andurch für verschollen erklärt , undüber sein Vermögen gesetzlich verfügt . Stock -ach den I9ten Jäner I8l9 .
Großherzogl . Bezirksamt .

L) Heidelberg . Der amL4 . März 1613von dem großherzogl bad . Militär deserrirteAdam Leier von Heiligenkreuzsteinach , wirbin Gefolge hohen KreiSdircktorial - Beschlus¬ses vom ISten d . No . Hl8 , aufgefvrdert ,sich innerhalb 6 Wochen um so gewisser beidiesseitiger Behörde zu sistiren . als mansonst nach den Landesgesetzen gegen ihn ver¬fahren werde . Heidelberg d . Z2. Jän . 1819.
Großherzogl . Landamt .

3) Heidelberg . Der am 4. April 1818von dein großh . bad . Militär desertixteJoh .Schlicksuxp von Heiligkreuzsteinach , wirdhiermit in Gefolge hohen KreiSdirektorial -
BeschlusseS vom 12t «n d . No . Sitz , aufgefor¬dert , sich innerhalb § Wochen um s» gewisserbei diesseitiger Behörde zu sistiren, als man



sonst nach den LanbeSgesHeN gegen ihn ver»
fahren werde . Heidelberg d . 22 . Jan . 1819.

Großherzogl . Landamt .
Z) K andern . Der « rterm 3nten Mai /

1815 edikOqliter zur Vormögensübernahme
vorgeladene Joh . Baptist Guggenbühler von
Liel , wird hiermit für verschollenerklärt , und
seinen nächsten AnverMndten sein Vermö¬
gen in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheits¬
leistung übergeben . Verfügt Kandern den ■
Liken Inner 1819.

Großherzogl . Bezirksamt .

UntergeGchtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden t Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenige , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rcchtsnachtheile , aus der vorhan¬
denen Masse sonst keiileZahlungzu erhalten ,
zur Liauidarion derselben vorgeladen :
Aus dem Großherzp 'gl . Bez .i rksam te

Buchest
1 ) zu Langenelz , an den in ConkurS

erkannten Amor Mechter , auf Mittwoch
den 17ten Februar d . I . früh 9 Uhr bei dem
großherzogl - Amtsrevisorate zu Buchen .
AuS dem Großherzogl Bezirksamte

G e r l a ch s h e i m
2) zu Hekfeld , an den in Coneurs er¬

kannten Joh . Behringer , auf Montag
den 15 Februar d . J . früh 9 IfHr, vor dem
grvßh . ' AmtSrevisvrate zu GerlachSheim .

Aus dem Groß herzoglichen Amte
Wiesloch

2) zu Mühlhausen , an den in Gant
erkannten Br . u . Schuster Jakob Seyfer -
ltng , auf Donnerstag den 18 . Febr . d . J .
Vormittags 9 Uhr , vor dem großh . Amts -
revisorate auf dem Rathhause zu Mühl¬
hausen .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

Vi klingen
2) zu Di er he im , an den im ersten

Grade mundtodten Lorenz GrieShaber ,
gegen welchen der Gant erkannt ist , auf
Donnerstag den 18. Febr . d . I . , »or dem
ThelungS - Lommissariate zu Dierheim .

Aus dem Grosth erzogt . Bezirkhümt «
Boxberg G

2) zu Krautheim , an den OtznoD
Specht , Mf M -NtaMden » . März d. J .»or dem Mrzu beauftragten Theilungt -
Cemmissariate .Hu Krautheim .

Er5vo rta - ungen .
«tzolgeü ^ e fch ^ i längst abwesende Personen ,oder deren ? eibsderhen , sollen binnen zw öl «Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬

cher ihr Vermögest steht, melden , widrigen «
falls dasselbe an ihre bekannte » nächste Ver¬
wandten gegen CIutio » wird ausgeliefert
werben : **r

^ l » S de« GröMerzogl . Bezirk « amte
WieSloch

«) von Rettigheim , Anton Stiff /
welcher als ein Knabe von 14 Jahren vsk
32 Jahren Ln die Fremde gieng » und seitdem
nichts mehr von sich hö « » liest . .
AuS dem Gr5st herzbHl . Bez « rksanttt

Hüfinge ^,
2 ) von Hochemmingen , Tonratz

Limberger , den 28 .
'N « vbr. 1147 ge-

bohren , und seit 50 Jahren abwesend , MB*
Mekannt wo , dessen Vermögen in 102 jj,
vesteht, binnen 9 Monaten .

VersteigeLSngen .
2) Mannheim . Donnerstag . den UttW

des nächsten MonatS Februar , Nachmittags2 Uhr , werden von dem^Fruchtvorrathe de»
Unterzeichneten Stelle lost : Malter Spelz ,90 Malter Herber und «znig « Malter Korit
im Wirthshaufe zum goldnen Lamme Vahie»
an den Meistbiethenden unter Vorbehalt dt »
höher » Ratifikation öffenAkch versteigert »
Mannheim den 29 . Jäner 1819 .

Großherzogl. Domanial - Verwaltung .
Danninger .

1) Bretten . Die de» jung Friedn' D
Hestelbacherischen Eheleuten zu DiedelsheiM
bei Brette » zugehörige, an der Salzbach
gelegene, in eioen» Schal - und 2 Mahlgän »
gen » Hanfreibe ,

'
Jpsmühle und Oelschlast

bestehende Crbbestandsmühle, nebst S Vier »
tel Acker auf Brettener Gemarkung , wirb
Mittwoch « den Utten März d. J .



tags 9 Uhr , aufdei ^ Rathhause zu
^Diedels -

heim al^ den Meistbiethenden öffentlich ver-

ffel
'gert .d Die Steigerer haben sich durch

obrigkNtlicheS ZeuWiß über guten Leumund
« nd hinlängliche ^ LermögeiHzuszuweisen .
Bretten den Löten Zäner 1^ 19 - ' Vl

. Großherzog ^ Amtsrevzsorbt .

I ) Heidelbe W . DienLag d^n Sten d .
« erden Nachmittags um & \f ) x tm © aft^TÄ*

fe zum goldnen Hecht dahier einige hrvidert
Malter herrschaftl . Früchte , als : Korn ,
Gerste , Spelz und Haber Partienweise öf¬
fentlich ' versteigert . Leidelb .erg den Lten

Februar 1819 . 4^ .
Großherzogl ^ Domania ^ Lerwaltung . ^

I ) Neck arbischvfshe im .> Bis März
d . I . wird der Bestand der Epfenbacher ^ e--

meindsmühle offen, und macht eine ander¬
weite Verleihung nöthig ; sie ist eine Bann - •

rriühle, hat 2 Mehlgänge und einen Schäl¬

gang , und allß ?bAdLr> nöthigen Wohnung I

bekommt der Beständer ohngefähr 7 Viertel
Acker dann 1\ Viertel Wiesen zum Genuß .
Diese Mühle wrkpWsMittrpgch den .. 24ten

Februar d . I . Vormittags 1ü Uhr , auf dem
Gemeindshause zu Cpfenbach unter den dort
weiter bekannt gemacht werdenden BedinM

gungen mittelst öffeNtlicherVersteigerung in

»inen andern Ist his,12jährigen Zeitbestand
gegeben werden . Es werden nur solche Stei¬

gerer zugelassen ^ welche das Müllerhandwerk
gehörig erlernt , und sich sowohl hierüber ,
als über ihren sittlichen Lebenswandel und
Vermögensumstande mit vbriakeitlichen At¬
testaten ausweisen . * NeckarbrschvfSheim den
Löten Jäner ^ ölS .

6tUßherzogl . Amt
3) Mannheim . DaS zur Verlassen -

schaftsmasse der verlebten Friedrich Schellen -
‘ vrrgerschen Eheleute gehörige Haus 14t .

Q 4 . No . 13 . U. 14. wird Dienstag den Aten
Februar, ' Nachmittags 3 Uhr , im Gasthaus «

| um Zweibrücker Hofe öffentlich « ersteigert , ^

« nd bei einem annehmbaren Gebothe dcfi - >
' nitiv zugeschlagen . Mannheim den Löten
^Ä «1ter 1819 - . . .

Großherzozl . Amtsrevisorat .

Anzeige . ,
Bei Handelsmann Scharpf in l -it . v 6.

No . 4 . ist eptra gute ausgelassene Schmelz¬
butter das Pfund zu 28 kr . , neue gedörrte
süße Neckarzwetswgen das Pfund zu 6 kr. ,
achter St . Omer , Marocco , Marino und
Landauer Tabak , verschiedene Sorten gute
Swizent , Knaster und Varinas - Tabak ,
feine rußische Hausßlasen , nebst allen übri¬
gen Sorten Specereiwaaren zu billigen
Preisen

"
zu haben .

K u nst^ Änze ig e .

Das Bildnis ; Sr . König ! . Hoheit
des Srvßherzogs Ludwig

erscheint in meinem lithographischenJnstitute
in groß Folio . Format auf Velinpapier ge¬
druckt ,'m Laufe dieses Monats .

Auf dieses Bild wird der größte Fleiß ,
sowohl in Hinsicht der Schönheit der Zeich¬
nung , als auch weg.en der Ähnlichkeit ver¬
wendet , und die Verehrer unserS Durchlauch¬
tigsten Landesvaters werden , wegen der etwas
späteren Erscheinung , zu ihrer besendern
Zufriedenheit durch die Vorzüglichkeit der

- Bearbeitung , entschädigt werden .
Nach Beendigung dieses Portraits wird

mit der Sammlung . der wohlgetroffeucn
Bildnisse der sämmtlichen jetzt lebenden Glie¬
der der Großherzogl . Familie und der berühm¬
testen Fürsten des Badischen Regentenstam¬
mes fortgefzchren . Der Preis des Portraits
Sr . K . H . des Großherzogs Ludwig , wird ,
gleich allen übrigen , nicht über43 kr . gefetzt.

Dieses zeige ich , unter Beziehung auf
meine vor 4 Monaten und neuerlich diesen
Gegenstand betreffende Bekanntmachung ,
auf die vielen an mich geschehenen Anfragen ,
dem verehrlichen Publikum an . Carlsruhe
den lten Februar 1819 .

C. F . Müller ,
Hofbuchdrucker « nd Hofbuchhändfer .

In Mannheim und Heidelberg nehme «
die dortigen Kunst - und Buchhandlungen ,
und inWertheim der Hr . Buchdrucker HMn
die Bestellungen an .
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